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SKIZZEN AUS DEM BUNDESHAUS

Professor Dr. h. c. Hans Bernoulli, Basel
Mitglied des Nationalrates 1947 1951

Zeichnung von G. Rabinovitch

Lieber Nebi!

Der Besuch geht mif dem Gastgeber
seines Zeichens Abteilungschef auf

dessen Büro. Alles wird gezeigt. Sogar
einige Schubladen werden geöffnet. Der
Besucher staunt. Als er gehen will, ver-
mifjt er die Handschuhe. Einige Herren
halfen bereitwillig suchen. Auf einmal
verläht ein Schalterbeamter seinen Platz,
zieht irgendwo eine Schublade heraus

(als Beschwerdekammer bekannt) und
bringt die Handschuhe, die der

Besucher beim Betrachten eines
Schriftstückes abgezogen hatte. Meinte der
Chef: «s isch halt e neue Agschtellte
mir luege nie dert ine!» Megge

An die Mitarbeiter!
Rücksendung nicht verwendbarer Beiträge

erfolgt nur, wenn ihnen ein adressiertes und
frankiertes Couvert beigelegt ist. Nebi.

Ewige Treue

Zum Goldschmied unseres Städtchens
kommt ein Bauer und fragt, ob man
etwas Eingraviertes auch wieder
auslöschen könne. Da der Goldschmied
bejahend nickt, dreht der Bauer seinen
Ehering vom Finger: «Lueget, da drin
schteit .Ewige Treue'. Machet mir jetz
da dä donnschtigs T ewägg. Sit so
guet!» Frieda
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